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C 

e 

1. Januar 
= = = = Ci - = 

" ,< 

Neujahr 1936! Bevor wir an die neue Arbeit gehen, halten wir, gc 
ie an jeder Jahreswende, zunächst wieder einen Augenblick inne, j 

um Rückschau zu halten auf das vergangene Jahr; um vor uns selbst 
Rechenschaft abzulegen über unser Wirken und ollen in den ver- j 

flossenen 365 Tagen, in denen wir mitarbeiten durften in der 
-erkstatt des öffentlichen Lebens, am Wohl und Wehe Gelsenkir- .. 
chens. ohl uns, wenn wir bei solcher Selbstkritik bestehen und 
mit gutem Gewissen beKennen können, in Treue und Hingabe unsere 
Pflicht stets so erfullt. unsere Kräfte täglich so für das Ganze 
eingesetztltaben, wie unser Amt und unsere tellung es erfordern 
und wie unser Führer es von uns verlangen muss, wenn Deutschlands 
Wiederaufstieg sich vollenden und von unzerstörbarem Bestand sein 
soll. Nur die uns innerlich voll befriedigende Gewissheit rest­ 
loser und e Ls e r-nez- Pflichterfüllung im Dienste der Volksgemein­ 
schaft gibt uns das Recht, auch weiterhin in vorde~ter Front zu 
stehen im Kampf um die Lösung der Aufgaben, die das Jahr 1936 
den Verantwortlichen in unserer Heimatstadt stellt. Diese Auf­ 

gaben sind nicht minder gross als die in den vergangenen Jahren 
schon bezwungenen. Aber auch sie werden gemeistert, wenn wir alle. 
zusammenstehen in treuer Kameradschaft und unerschütterlich 
bleiben im Glauben an den Fuhrer und der Treue zu ihm und 
seinem erk. 

+ + + + + + 

Oberbürgermeister Böhmer sendet an den Führer und Reichskanz­ 
ler, der auch hr-enbürger der Stadt ist, ein Neu.iah1·stelegramm, 
das in dem 'unsch ausklingt: "Gott erhalte unseren Fuhrer ! " 

+ + + + + ~ 

An den Ehrenbürger der Stadt Reichsstatthalter Gauleiter 
Dr. Meyer sendet Oberbürgermeister Böhmer ein Neujahrstelegramm, 
das den Dank der Stadtveraltung und der Burgerschaft für alle 

erwiesene 
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erwiesene Unterstützung zum Wiederaufstieg Gelsenkirche'ns im 
Jahre 1935 mit herzlicheatWJnsch8?l,ZUm neuen Jahre verbindet. 

+ + + + + + 
C 

e 

In einem län6eren Aufruf des Oberbürgermejsters an die Bür­ 
gerschaft Gelsen~irchens weist er auf die gewaltigen Lejstungen 
hin, die bisher durch den Nationalsozialisfuus vollbracht worden 
sind. Trotzdem musse auch weiterhin noch Gewaltiges geleistet 
werden, wenn ganz Deutschland wiecer glucklich werden solle. 
Um alle in Arbe 1 t und Bro t zu b r- ingen, werde auch Gelsenkirchen, 
wie die übrigen Notstandsgebiet~ noch manchen rwerbslosen abge­ 
ben mussen, der hier nicht wieder in Arbeit gebracht werden 
könne. Es komme nicht auf die zablenmässige ~rösse sondern auf 
die wi~zschaftliche Gesundheit unserer Stadt an. Auch persönliche 
ünsche und AnnehmlichkEiten hätten sjch dem Gesamtwohl solange 

unterzuordnen, als Arbeitsaus ahl nicht mögJich wäre. Zum Schluß 
sagt.e' d e r obez-bür-ge rme a s t er-. 11Fur die Errettung Deutschlands ist 
kein Opfer gross genug. Dank dem Fuhrer fur seine herrliche 
Leistung dadurch,»! dass wir alle ohne Ausnahme unsere Alltags­ 
sorgen seiner grossen Id~ee, seinem grossen Ziel unterordnen! 
All' meinen Mitburgern zum 2neuen Jahre ein herzliches Glückauf! 

Gott erhalte unseren Führer! Heil Hitler! II 

+ + + + + + 

) 1 

j 

i 

Die Zeitungen des utadtgebietes bringen zum Teil ausführliche 
kommunalpolitische J3hresrückblicke und betonen die ortschritte, t 

die trotz aller Schwierigkeiten auch im Jahre 1935 in Gelsen­ 
kirchen dank des Zusammenarb~itens aller am ·iederaufbauwerk 
Beteiligten erzielt werden konntE311t:Verminderung der rwerbslosen­ 
ziffer, langsame Gesundung der städtischen Finanzen, erfreuliche 
Zunahme der Bautatigkeit, kulturpolitische Aufbauarbeit, Förde­ 
rung der Volksgesunaheit„ Die "National Zeitung" schliesst ihren 
Bericht mitden Worten: "Mit dem alten erprobten Geiet der Ein­ 
satzbereitschaft grussen wir das neue Jahr. iit dieser Bereit­ 
schaft gehen wir an die Auf~aben heran, die e uns stellt, den 
Blick auf den Führer gerichtet und im Glauben an das ewige 
Deutschland." 

+++-+++ 
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2. Januar 
Heute können auf eine 25jährige Dienstzeit bei der Stadt­ 

verwaltung zuruckblicken: Oberschullehrer Idelberger, Büroange­ 
stellte Aenne Mainzer, Strassenaufseher Theodor Middrup, Stadt­ 
inspe~tor Alfons Röken. 

Die _lubil~ werden an ihrem Ehrentage von der Verwaltung 
und den Mitarbeitern in der üblichen Weise geehrt. 

++++++ 

( 

e 

) 

3 

•' 

In Gelsenkirchen-Hessler ist mit dem Abbruch des alten Röh­ 
renwerks begonnen worden. Ein Stück Gelsenk1rchener Industrie­ 
geschichte tritt vor unser Auge. Das im Jahre 1898 als "Schalker 
Röhren~~rk A.-G." in Betrieb genommene Unternehmen war zuletzt 
Eigentum der 11Mannesmannröhrenwerke1 Abteilung Grille Funke". 
Seit 1928 ist das grosse Fabrikgeb~ude ausser Betrieb. Ein "ie­ 
deringangsetzen ist bisher nicht möglich gewesen und nach An­ 
sicht der :r~irma 11 auuesmanur chr-enwer-ke " auch in absehbarer Zeit 
nicht möglich. So werden jetzt die 5 6rossen Hallen mit einer 
Gesamtflache von lo 600 qm und die 5 Schornsteine von 52 - 58 m 
llöhe niedergelegt und das Gelände für landwirtschaftliche Zwecke 
und Schrebergärten hergerichtet. 

"Wo einst die Landwirtschaft der Industrie e~chen musste, 
wird nunmehr die Landwirtschaft wieder Einzug halten", so schrei­ 
ben heute die Zeitungen. Heimatlicher Boden, der jahrzehntelang 
industriellen ZwecKen gedient hat, den jedoch heute die Industrie 
für ihre Zwecke njcht mehr verwerten kann, da ihr noch die er­ 
forderlichen Aufträge fehlen, wird wieder seinem Urzweck zuge­ 
führt. Deutsche Menschen inmitten der Großstadt, die von der 
Industrie nicht mehr beschaftigt werden können, werden aufs 
Neue mit dem Boden cter Heimat verwurzelt. Auf einem Gelände von 
35 Morgen werden sie wieder arbeiten und sich der Früchte ihrer 
Arbeit erfreuen können. Mag die Arbeit selbst auch mühevoll und 
ungewohnt seini sie macht doch Menschen wieder froh und glücklich 
die viel]P~cht j3hrelang den Segen der eigenen rbeit nicht mehr) 
gekannt haben! 

+ + + + + + 

Die "National Zeitung" beri eh tet ub e r die Jahresarbeit des 
Reichsm~tterdienste~ in Gelsenkirchen. Allein 600 Frauen und 
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Mädchen sind durch die erz~eherischen, pflegerischen und haus- 
wirtschaftlichen Kurse im Jahre 1935 erfasst worden. Alle trafen c 
sich hier in der Erziehungsstätte der deutschen Frau; die Mutter, 
die berufstatige krau, das Mädel! Frauen aller ~tände, aller 
Verbande und beider Y0nfessionen wurden t;;emeinsam geschult. ahre 
Kameradschaft und Hilfsber~itschaft, aufrichtiges Verstehen haben 
fur i~ er ein fectes Band um alle Teilnehmerinnen geschlungen. 

e 
n 

) 

Junge und altE: Mutter traff>n hi r zusammen, und wieviel Gutes ng < 

haben alle aus aelli reichen Schatz der Frfahrungen der älteren 

Frau gelea:rnt! 
Die MutterKurse geben Rat in ollen Fr-::igen der Kindererziehung l c 

der ~öu~lingspflege, der Gesundheits- und Krankenpflege, der 
Haush&lt~führung., ie sind alle auf nationalsozialistischen ~rund, 
ge~anken aufgebaut und geben den lüttern Mittel zur Selbsthilfe. 

-1+++++ 

3. Januar 

~~ Die Sparkasse Gelsenkirchen und die Zweckverbandsparkasse 
Gelsenkirchen-Buer und Westerholt veröffentlichen einen A zug 
aus der Rohbilanz für das Jahr 1935. Daraus ergibt sjch, dass 
die gesamten Spareinlagen am 31.12.35 35 990 356 RM betrugen 
gegenüber 34 687 023 R~·am 31.12.34. Die Spareinlagen haben so­ 
mit im Laufe des Jahres 1935 über 1, 3 Millionen RA! zugenommen. 
Die Depositen-, Giro- und Kontokorrenteinlagen haben bei beiden 
Kassen gegenüber dem Vorjahre gleichfalls eine Erhöhung erfahren. 
Sie betru6en Ende Dezember 1935 insgesamt 5 371 115 R~ gegenüber 

3 768 977 RM am 31.12.34. 
Die ~par.tätigkeit wachst! Diese erfreuliche Feststellung 

besagt zweierlei: das Vertrauen der Sparer zum nationalsoziali­ 
stischen Staat ist unerschüttt-rlich und die 1.öglichkeit des 
Sparens selbst hat zugenommen. Die lunahllien der inlagebestände 
im Depositen-, Giro- und Kontokorrentverkehr ist ein Zeichen 
wirtschaftlicher Gesundungserscheinun ·en. 

+ + + + + + d 
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Pfarrer i,R, Hermann Voswinckel, der 38 Jahre lang in der 
evangelischen Kirchengemeinde Gelsenkirchen tätig war, ist im 
Alter von 73 Jahren in Essen gestorben. 

+ + .. + + + 

Im Rahmen der Sondervortragsreihe des Reichsbundes Deutscher 
Beamten Kreisfachschaft Gemeindeverwaltung sprach Universitäts­ 
Erofessor Dr. ,'artin .·pahn, Köl.n im grossen Saale des Hans-Sachs­ 
ttauses über "Die Fntwicklung der weltpolitischen Kräfte nach 

Versailles". 
+ + + + + + 

Oberb"ürger-rr.eister Böhmer wendet sich als Ehrenführer im 
Reichsbund d e r' Vinder-re ichen an die r'f lsf:nki rchener Bürgerschaft, 
um in einem langeren Aufruf auf die Notwendigkeit der Schaffung 
vieler erbgesunder Vollfamilien nachdrucklichst hinzuweisen. 
"Was nutzt einem VolK der beste Führer?" so fragt der Oberbürger­ 
meister, "die beste Politik, der grösste Feldherr, alle Weisheit 
und Schläue, wenn Volk und Soldaten aussterben, wenn es den Sinn 
und Zweck der FamiJie, sein Glück, den o,uell seines ewigen Le­ 
bens nicht erkennt und nicht aus diesem Quell gottgewollt und 

natürlich schöpft?" 
Der Oberbürgermeister fordert alle I.ltern von Vollfamilien 

mit 4 und mehr Kindern und ~:itwen mit 3 und mehr Kindern auf, 
sich in die Reihen des Reichsbundes der Kinderreichen einzuord­ 
nen durch Er erb d~r Mitgliedschaft bei den Ortsgruppen des 
Kreisverbandes Gelsenkirchen. 11Kein Kinderreicher darf fehlen, 
wenn der Di<: sich im Sinne des Führers betätigen soll". 

4. Januar 

+++-+++ 

Der Führer hat dem Oberbürgermeister durch den Chef der 
Präsidialkanzlei, Staatssekretär Dr. Meissner. seinen Dank aus­ 
sprechen lassen für die Glückwünsche zum neuen Jahre und diese 

ünsche bestens erwidert. 
+ + + + + + 

Der .hrenbürger der Stadt Reichsstatthalter Gauleiter Dr. 
Meyer hat in Erwiderung des Neujahrstelegramms des Oberbürger­ 
meisters gleichfalls in einem chrei ben ßiedankt. "Es wird auch 
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weiterhin meine Pflicht- und Herzenssache sein, der Arbeiter­ 
stadt Gelsenkirchen nach besten Kr·äften zu helfen." 

+ + + + + + 

Heute und morgen findet die erste ~trassenr.ammlung im neu- 
en Jahre für das Winterhilfswerk statt. Diesmal haben sich die 
alten Frontsoldaten zur Verfügung gestellt. Sie alle, Kriegsbe­ 
schädigte und Kriegsh1nterbliebene, Kriegsgefangene und Kriegs­ 
bljnde, sowie die lnhaber de~ goldene~ ilitär-Verdien~tkreuzes, 
wollen wieder in vorderster Front stehen im Kampf gegen Hunger 
und Kälte. Sie alle, die selbst Vorbilder des Opfers an Gut und 
Blut waren, wollen uns aufrufen zum Sozialismus der Tat. ahr­ 
lich: ein erhebendes Bild fäl' sie sozialistis<.haifTatbereitschaf't 
und ein !euchtendes Symbol fur das gemeinsame ingen aller Volks­ 
genossen im neuen Deutschland, der noch vorhandenen ot zu Leibe 

zu gehen. 
.. + + + + + 

5. Januar 

Der uf der Kriegsopfer i~ den ~trassen unserer Stadt zum 
Besten des interhilfswerks hate-e in den Herzen der Bevölkerung 
freudigen, iderhall gefunden. Die Volksgenossen und Volksgenos­ 
sinnen haben sich auf ihre Pflicht gegenüb~r den Sam~lern und 
gegenüber den vom .interhilfswerk zu betreuenden Volksgenossen 
besonnen und auch diesmal~ ieder ihr Scherflein zur Linderung 
der Not beigetragen. Das ~mtergebnis der Strassensammlung 
in GelsenAirchen beläuft sich auf 6 792,38 R • 

+ + + + + + 

6. Januar 

Nach den statistischen Vierteljahrsberichten der Stadt Gel­ 
senkjrchen für das 3. Vierteljahr 1935 betrug die fortgeschrie­ 
bene in,ohnerzahl am 3o. September 1935 326 746 gegenüber 
327 470 am 1. Juli 1935. Der Geburtenüberschuss im Berichtsvier­ 
teljahr betrug 913, der ianderungsverlust 1 637. s fanden 736 
Eheschliessungen statt. Die Zahl der Lebensgeburten be]ief sich 
auf 1 588, die Zahl der Sterbefälle auf 675. 

Die Bautätigkeit nahm im erichtsvierteljahr gegenüber den 
Vorvierteljahren weiter zu. Es kamen neu hinzu 54 Gebäude, 
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davon 42 ohngebäud~. Die Zahl der in der öffentlichen Fürsorge 

laufend unterstitzten Personen nohm weiter ab. Sie snn von 
26 461 Parteien im Juli auf 25 049 Parteien i~ SeptPmber. Die 
Zahl der Arbeitsgesuche ging zurück und die StellPnvermittlung 

stieg langsa~. Der~ itgliederbestand der Allge~einen Ortskran­ 

kenkassen sowie der BPtriebs- und Innungskrankenkassen betrug 

im Berichtsvierteljahr 5o 668 gegenüb~r-48 9o5 im Vorviertel­ 
jahr.-~ir deuten diese Zahlen als sichtbare Zeichen beginnenden 

:rfolges i~ Ka~pfe gegen Arbeitslo~igkeit und, irtschaftsnot. 

+ + + + + + 

Der Kreisverband Buer des ejchsbunde~ der Kinderreichen 

nimmt ftellung zu dem Aufruf des Oberbürgermeisters in seiner - . Figen"'chaft als F.hrE-nführer des RDl<" und untPr!':tützt die vom 
Ob rbürgerrr:.ei ster e i ngelei tete neue ·erbeakt:ion dadurch, dass H 

er zur Erleichterung der Anmeldungen bPsondere MPld~st llen 1 

einrichtet. 
t + + + + + 

Auf Veranlassung der NS-Kulturgemeinde im 

Ortsteil Buer sprach General uettow-Vorbeck im überfüllten Saal 

von Brinkmann über 11Deutsches rleldentum in Ostafrika". In ejn­ 
dringlicher, begeisternder ~-eise schilderte der Vortrag~nde die 
Einzelheiten des hProischen Kampfes der deutschen, chutztruppen 

während des ,elt~rieges. Tief prägte sich deutsches Heldentum 
in die Herzen der Anwesenden, unter denen sich erfreulicherweise 

viele Jugendliche befanden. Kein Zweifel: Eine Jugend, in deren 

Seele die Erinnerung an solche Heldentaten wachgehalten wird, 
vergisst die Toten nie, die wie überall auf de.s,,Kriegsschau­ 
plätzattdes V'eltkrit=-ges, so auch in den Kolonien fur reut~chland 
fielen. hine solche Jugend wird auch den Kolonjalgedenken je­ 
derzeit fördern und pflegen und - wenn der Führer dazu aufruft, 

für seine Verwirklichung sich einsetzen!. e n: DeutPchland 

braucht Kolonien! 
++++++ 

7. Januar 

Die National Zeitung teilt mjt, dass, nachdem die beiden 

grossen jüdisehen Geschäfte Simmenauer und Rechhof an der ar­ 
kenstrasse im Ortsteil Horst ihre Pforten für i~mer geschlossen 
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haben, nun auch der Jude frAnk in der Essener Strasse diesem 
Beispiel folgen , i.r·d. Bechhof hat sich g e s t ez-n n a c h Amerika ein­ 
geschifft. "Für Horst bedeutet d o r- Auszug d e r' Juden einen er- 
freulichen Anfang des nPuen Jahres, das in Horst erstmalig die t 

Früchte de.r unermüdl:ichen /1.uftt.lärungsarbd t z e i tigt. 11 

+ + + + + + 

Der Kreisj uge ndwa I ter der· DAF und der Bannführer der HJ 
rufen die Jugendljchen unserer Stadt zum Reichsberufswettkampf 

• 1936 auf. Der Aufruf knüpft an das ,ort des Peichsjugendführers 
an: "Das Ideal der Jugendbunde war die Pahrt, d a s Jdeal der 
Hitler-Jugend ist der Heichrberufswett.kampf'~ und gibt der :"r­ 
wartung Ausdruck, dass alle dafür infragekommenden , t e Ll.en zum 

• guten Gelingen des RHWK 19~6 beitragen ~erden, damit Gelsenkir- 

ch n d i.e sr al noch me h i- Gausieger stellen kann als in den ver- in 

gangenen Jahren. Der RB~K find tim Kreise G lsen~irchen in der 

ZPit vom 2. - 15. Februar statt. 

n 

+ + + + + + 

8. Januar 

Unter der Ueberschrift: 11Gesundungstendenzen im Ruhrbergbau" 
schreiben die Zeitungen: "Der mit grosser Reparationshypothek 
beladene Ruhrbergbau war, trotz der Förderzunahme, in den mei­ 
sten s chkr i egsj ahren ein ~orgenkind der deutschen , 'i r t s c ha f t , 
Einbruch fremder 1ächte, Inflation, Borgkonjunktur, Deflations­ 
druck und Preisdruck durch die Abwertung ausländischer ährungen, 
das waren zahlreiche raftproben, die der Bergbau zu be tehen 
hatte. Nach diesen Heimsuchungen wjrd der planvolle Aufbauwille 
seit der nationalsozjal:iEtischen Revolution um so mehr b egr-üs s t , 
Gegenüber dem iiefstand von 1932 hat sich im abgelaufenen Jahre 
die Förde~ziffer um etwa 25 Prozent erhöht. Die Zahl der ange­ 
legten BergarbeitPr ist iw Jahre 1935 auf 237 ooo Mann gestiegen, 
und zwar im v e r-ga ng e n e n Jahre allein um 7000 Mann. eit 1932 
ist eine Belegschaftsvermehrung um 3o ooo Mann zu verzeichnen. 
Neben diesem erfrP.ulichen Zugang hat die Entwicklung im Bergbau 
noch eine Ver:uinderung d e r lOhnkurzenden Feier·chichten zur 

I-'olge gehabt.'' 
+ + + + -t -1 
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8. Januar 

Der Bund "Natur und Heimat" erlässt den Mahnruf an die westfä­ 
lische Bevölkerung 1'Der Wee tfälische a turschutz braucht auch 
~ !" Der Bund vertritt in enger Zusarr.:menarbeit mit den Par­ 
teidienststellen, derr. westfälischen Hejmatbund und den staat­ 
lichen Naturschutzorganen die naturkundlichen und .atur$chutz­ 
bestrebungen der Gaue Jestfalen-Nord und -Qüd. Die· rejsstelle 
für Naturschutz Gelsenkjrchen, Geschäftsführer Rektor Clemens 
Söding, Gelsenkircnen-Euer, Rochusgasse 4 erteilt Auskunft und 

ni~ct nmeldun~en entgegen. 
+ ... + + f + 

Um der Zigeunerplage einigermas~en entgegenzutreten, hat 
die Stadtvervaltung einen besonderen Platz an der Grenze zwischen 
Gels nKirchen und anne, und zwar zwisch n der Dorstener Strasse 
und dem KRnal hergerichtet, auf dem aie in Gel$enkirchen anwe­ 
senden Zigeuner zusammengefasst werden. Der Oberbürgermeister 
hat nunmehr ein Ort~statut über die Frhebung von Standgeld für 
die Benutzung dieses ZiP,eunerplatzes erlas~en. Für die Benutzung 
des Lagerplatzes ist die Frteilung einer vorberißen Genehmigung 
und die vorherige l· ntrichtung des , t and g e Ld es erforderlich. 

Die Kreiswaltung der Deutschen Arbeitsfront im Ortsteil 
Buer veranstaltete fü)lr ihre k ts alter einen rasseDolitischen 
, chulungsabPnd. Der Leiter des rassepolitischen Amtes der DAP 
im Gau estfalen-~üd, Pg. Dr. Jeß, hielt einen ejngehencten Vor­ 
trag über das gesamte ras~epolitische Problem. An den Anfang 
seiner Ausr··h · u rungen stellte der Redner die frkenntnis, dass die 
deutsche Ras f . . sen rage sich nicht in einem Gegensntz zum Jüdischen 
erschöpfe. Nicht der Antisemitismus sei der KPrnpunkt der Rassen­ 
frage, sondern die Gegnerschaft zu jeder Art Vermischung des 
Menschen. Diese Erkenntnis sei das Herzstück der natjonalsozia­ 
listischen eltanschauung. Un-d im Kampfe um diese rkenntnis 
müsse jeder einzelne Volksgenosse ein Kämpfer und Propagandist 
sein, wenn er es ehrlich mit dem Führer meine. 

+ + + + + + 
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9. Januar 

In einer Besprechung über die Zukunft unseres Stadttheaters 
nahm Oberbürger.:..eister B""hrner Gelq~enheit1 dem Kreisleiter Pg , 
Kossol den Da nk der Stadtver,,altung fur die tatkräftige Mitarbeit ~n 

der Kreislei t ung und der .... -.t\ulturt;;emeince bei der Theaterv.erbung 
aus zuspi·echen. Der Oberbul'geri..1eis ter hat einen Akus t i~-,. pecia- 
li~ ten von der techni!'lchen Hochschule in Hannover aufgefordert, 
ein Gutö(;hten über die akm~tischen e r-h a Ltm Ls s e in unserem Stadt- m 
theater aufzustellen. :obald dasselbe vorli gt, werden die er­ 
ford~rlichen Arbeiten unverzüglich in~PlP1tet wei~en, wobei 
der Oberbürgermeister hofft, dass noch im Laufe dieser Spielzeit~ n 
eine bessere kustik herbeigeführt werden kann. 

Die Kreisleitung wird in Verbindung mit der NS-Kulturgemein­ 
de und der Nf'-Gemeini:;chaft "Kraft durch f'reude" kejnP. Mühe scheu­ 
en, um auch für die zweite Hälfte der die~jährigen heatPr-S 5el­ 
zeit einen guten Theaterbesuch zu garantieren. 

Die NS-Gemeinschaft "Kraft aurch Fr-e ud e " ~· ird Thea er-~par- 
marken einführen und damit f'inl" gros.zugjge „t:rbe~ktion in den n 

Betrieben durchführen. 
Die ·otion~l Zeitung schreibt über diP er~ähnte RePprechung 

u.a.: "'i'enn so von der Stadtv rwaltung i....nl,der Partei alles gAtan 
wird, u die Zukunft des jungen Gelsenkirchener Stadttheaters 
sicherzustellen und darüber hinaus Massnahmen zu einer Vervoll­ 
kom~nung des Theat .rgenusses zu treffen, so sind ·ir davon über­ 
zeugt, dass die gesamte Bevölkerung Gelsenkirchens diese Bestre­ 
bungen auch in der z~eiten Hälfte der Spielzeit aufs nachdrück­ 
lichste unterstutzen wird und der jüngsten kulturPllen Schöpfung 
unserer Stadt der tausend ~euer das tätige Interesse entgegen­ 
bringt, das sie verdient." 

+ + ... + .. + 

lo.Januar 

Bereits im ver3angenen Jahre h t i h (b o a s c ) e r-bür-ge rme i o t e r- 
BBhmer mehrfach Hffentlich dahin ausgesprochen, dass er die Sei­ 
denraupenzucht auch in Gelsenkirchen nachdrücKlichst förd rn--er­ 
de. Inzwischen hat das Stadtamt für Grünanlagen sich mit der An­ 
pflanzung von laulbeerbäumen befasst und das Presseamt in v r­ 
bindung mit der Reichfachgruppe Seid nbau in Celle und dem Sei­ 
denbauverein Gels nkirchen-Buer-Hassel die Pläne des Herrn 
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Oberbürgermeisters bezüglich der Sei~enraupenzucht propagandist.1s: 

unterstutzt. 
Die Seidenraupenzüchter in Gelsenkirchen, ~or alle~ diejeni- 

~en unter ihnen, die schon jahrelang sich der ~eidenraupenzucht o en 
ge idmet haben, sind gewillt1n~nmehr mit verstärktem Lifer an 
die Arbeit zu gehen 1~ dPr rkenntnis, dass die Seidenraupen­ 
zucht ein Teil der landwirtschaftlichen Erzeugungsschlacht ist 
und in dem Bestreben.auch an ihrem Tril mitzuhelfen, um Deutsch- ' 1ne 
land in Bezug auf die ~eidene~zeugung unabhängig vom Auslande 

zu machen. 
In der Jahr sversa mlung der Ortsfachgruppe des eidenbau- 

vereins G lsenkirchen-Buer-Has~el wurde mitgeteilt, dass die 
Stadtverwaltung in diesem Johre lo ooo MaulbePrsträucher an- 

• pflanz n olle und aus~erdem die Staatszechen im Vest Reckling- 
hausen 2o ooo Stück. Diese Mitteilung wurde dankbar aufg nommen 
und daran das Gelöbnis g knüpf;, dafur zu sorgen, dass auch in 
Zukunft wie bereits im letzten Jahre die westdeutschen Seiden­ 
raupenzüchter wieder an der Spitze mar chieren würden. 

Die Seidenraupenzucht ist kein Vollerwerb. Sie bietet aber 
durchaus die öglichkeit, erwerbslo en Volksgenossen eine an­ 
nehmbaren Nebener~crb zu verschaffen und zugleich a wirtschaft­ 
lichen Aufbau erk des Führers teilzunehmen. 

t + + + + + 

11.Januar 

Das Presseamt hat die Bevölkerungspolitischen Ergebnisse 
der Jahre 1933, 1934 und 1935 ~usamm.ngefasst und sie in einem 
längeren Artikel, der heute in der Presse erschienen 1st, ein­ 

gehend beleuchtet. 

•n 

n 

Fassen wir 
Geburten 

5317 
68~8 
6968 

1933 
1934 
1935 

die Zahlen zunächst kurz zusammen: 
Sterbefälle Geburtenüberschuß Eheechliessungen 

3300 2ol7 3913 
3292 3536 3820 
3212 3766 

Der Ueberschuss der Geburten über die der 
natürliche Bevölkerungszuwachs hat in den ersten 3 Jahren na­ 
tionalsozialistischer Bevölkerungspolitik bereits tark zugenom­ 
men. In ihm liegen kraftvolle Ansätz~ zu einer wirklichen Gesun­ 
dung der bevölkerungspoliti eben Verhältnisse Gelsenkirchen~ Al- 
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lerdings nur Ansätze, die zwar erfreulich sind, die aber bei 
weitem noch nicht befriedigen können. Denn nur die Vollfamilien 
mit mindestens 4 Kindern können, worauf Oberbürgermeister Böh­ 
mer erst n eh vor einigen Tagen in seinem Aufruf zu Gunsten 
des Bundes der Kinderreichen hingewiesen hat, den Bestand der 

deutsch n ation auf die Dauer sichPrn. 
:in 'ort zu den Fheschlies~ungen: sie erreichten im Jahre 

1933 seit langer Zeit ~1nen Höchststand. Der inz ischen einge- 10 

tretene Rückgang findet dadu~ch seine Erklärung, dass im Jahre 
1933 "achdem das Gesetz über die Ebestandsdarlehen in Kraft 

' ,.. 5- . , l 
getreten war, eine geradez~ _sPl"ll~ghafte Zun~hme der Eheschlie n\n 
gen eintrat. Denn jetzt wurde zahlreichen Brautpaaren, die aus 

l 

wirtschaftlichen Gründen bis da~in nicht hatten heiraten können, 
• plötzlich die Möilichkeit eines eigenen Haushaltes gegeben. Es 

' . 

en 

ist selbstverständlich, dass nach dem ersten Ansturm im Laufe de1 
Zeit sich wieder normalere Verhältnisse bei den Eheschliessungen 
einstellen, wobei noch besonders zu berücksichtigen ist, dass 
jetzt auch allmählich die "dünnen Kr\egsj ahrgänge'' in das hei­ 
ratsfähige Alter eintreten •. Immerhin liegt aber auch im Jahre 
1935 die Zahl der beschliessungen noch über den Jahren 1932, 
1931 und 1920.-In den 21/2 Jahren seit Inkrafttreten des Gesetzes 
zur Gewährung von EhestandsdarlPhen sind im ganzPn 4806 Anträge 
bei der Stadtverwaltung gestel t worden. Davon konnten bereits . ' 
rund 4000 befürwortend an das Finanzamt eitergeleitet werden. 
Rund 500 Anträge mussten abgelehnt werden, weil sie den erfor­ 
derlichen Voraussetzungen nicht entspradhen. Es ergibt sich so­ 
mit die überaus erfreuliche Feststellung, dass durch die Gewäh­ 
rung von Ehestandsbeihilfen in den 21/2 Jahren·rund 4000 Ehen 
überhaupt erst gescnlossen werden konnten, die sonst sicherlich 
zum grössten Teil noch nicht möglich gewesen wären, weil eben der 
Brautpaaren noch grössere Summen zur Bestreitung der Aussteuer 
fehlten. Hier zeigt sich ganz eindeutig der Segen der ,hestands­ 
darlehn und zwar in doppelter Hinsicht: einmal für die beteilig­ 
ten Brautpaare, die nun zur Eheschliessung kommen konnten und 
zum anderen für die Geschärte, die durch den Verkauf der Ein­ 
richtungsgegenstände eine erhebliche Belebung ihres Umsatzes 
erfahren haben. Wenn man die Summen der bestandsdarlehen sowie 
die von den Eheschliessenden aufgebrachten eigenen Gelder zusam­ 
mennimmt, dann ergibt sich auch bei niedrigster Schätzung eine 
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Befruchtung des Gelsenkirchener Wirtschafts- und Geschäftslebens 
durch die mit Ehestandsdarlehen geschlossenen Ehen um etwa 5 

illionen Reichsmark. Durch diese gewiss nicht niedrige Summe 
haben viele Volksg nossen wieder Beschaftigung gefunden. 

+-t+-t++ 

12.Januar 

Die Kreisleitung der N DAP veröffentlicht eine 8tatistik 
über das Ergebnis der Eintopf-. ammlungen für die Gesamtstadt und 
zwar für 1933/34, 1934/35 und 1935/36. 

'ir lassen die Zahlen hier folgen: 
es gab durchschnittl. Pfg 1933/34 Gesamtbetrag jeder Fin ohner 

h 

h 

) 

'E 

Oktober 9 432,11 2,8o 
November 14 842,52 4,4o 
Dezember 18 396,17 5,5o 
Januar 18 683,06 5,5o 
Februar 2o 242,50 6,lo 
März 21 574,29 6,5o 
1934/35 
Oktober 16 703,19 5,5o 
Kovember 18 343,o4 5,5o 
Dezember 2o 041,93 6,oo 
Januar 19 19 826,86 6,oo 
Februar 19 56o,29 5,9o 
März 2o,44o,43 6,lo 
1935L36 
Oktober 21 324,70 6,4o 
Bovember 22 567,17 6,80 

" 
" 

" 
" 
" l"l 

II 

" 
" 

lt 

n 

II 

" 
Dezember 23 294,14 .7,oo " 

Beim Studium dieser Zahlen muss man folgendes bedenken. Gel­ 
senkirchen, die Industriegroßstadt mit rund 330 ooo Einwohnern 
1 t eine reine Arbeiterstadt. 87~ der GesamtbevclkPrung gehören 
der Arbeiter·schaft an. Auch heute noch bef nd en sich fast 2o ooo 
Volksgenossen ausser Arbeit und Verdienst. Wenn man dieses alles - 
berücksichtigt, wird man gern fest tellen, dass die Opferfreudig­ 
keit zu Gunsten des interhilfswerks besonders gross 1st und 
dass die übergrosse Mehrzahl der Einwohnerschaft nicht nur spen­ 
det, sondern nach dem illen des Führers auch opfPrt. 
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12.Januar 

In den ~rsteu Oktobertagen des Jahres der Machtübernahme 
1933 musste der Erler SA-Mann Josef Weltmann unter korr.munisti­ 
schen Mörderkugeln s in Leben lassen, das er bis zur letzten 
Stunde tapfer und freudig eingesetzt hatte für den Führer und 
die Vollendung des Sieges der nationalsozialistischen Idee. Ein 
Gedenkstein an jeder Stelle in der Seitenstrasse in Erle, da ihn 
die Mörderkugeln trafen, die ~oldenen Lett.rn auf dem Buerschen 

nu 
I.hrenmal und sein immer geschmücktes Grab au1' dem Buerschen Eh- 
renfriedhof kunden von seinem Heldentum, eit heute ist eine 

on 
neue unvergängliche Lhr,ung des gefallenen SA-Kameraden hinzuge- 

re 
treten durch die Taufe des SA-Sturmes 2/137 (Irle) auf den Namen 
"Josef ,oltmann" und durch die Ueberreichung der Weltmann-Fahne 
an diesen Sturm. 

Brigadeführer Vogel grüsste die angetretenen Kameraaen mit 
einem kräftigen Sieg Heil auf den Führer und sagte: ''Mit Geneh­ 
migung des Fub.rers hat der Stabschef eine Verfügung erlassen, 
nach der der SA-Sturm 2/137 den Mamen des gefallenen SA-Kamera­ 
den oltmann an seine/ Fahne heften da1f. Die neue Bezeichnung 

rn 

des Sturmes wird jetzt lauten: "SA-Sturm 2/137 ''Josef c Lt.mannv , 
Das ist eine Ehre, die dem Sturm zuerkannt urde, auf die er 
stolz sein da.C'f, die aber auch auf den Sturm und seine Angehö­ 
rigen Pflichten überträgt.' 

+ + + + + + 

u- 

13. Januar 
·n 

Auch der gestrige,erste Eintopfsonntag im neuen Jahre, der 
vierte in diesem Winter, hatte einen guten rfolg. Das Gesamt­ 
P.r ebnis innerhalb Gross-Gelsenkirchens belief sich auf 22 598161 
Reichsmark. Die Kreisleitung der NfV sagt allen Sammlern und 
Opferern herzlichen Dank und fügt hinzu: "Dieses rgebnis zeigt 
uns, dass wir auch im neuen Jahre mit der insatzbereitschaft 
der Bevölkerung unserer. tadt rechnen können und im Vertrauen 

hierauf w rden wir die bevorstehenden grossen Aufgaben in An~ 
griff nehmen •1' 

l­ 

nc 
+ + + + + + 
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14.Januar 

D1e von Oberbürgermeister Böbmer auf Grund der Hauptsatzung 
der Stadt Gelsenkirchen zu B iräten für die Angeleg~nbeiten des 
Wohlfahrtswesens berufenen Pg. Hoffmann, Hirumerich, Dr. HHlters, 
Leininger, Kühnbart und Schulz treten zu ihrer ersten Sitzung 
zusammen. Stadtrat Dr. endenburg begrüsste die Beiräte in Ver­ 
tretung des Oberbürgermeisters und verpflichtete sie durch Hand­ 
schlag zur gewissenhaften rfüllung ihrer Pflichten und zur Ver­ 
schwiegenheit. 

+ + + + " + 

Eine argentinische Studienkommission besucht die Zentralkoke­ 
rei ordstern im Ortsteil Gelsenkirchen-Horst. Unter sachkundiger 
Führung besichtigten die südamerikanischen Gäste das gewaltige 
industrielle erk, das mit seinen riesjgen Koksofen-BattPr'P.n 
und der modernen Generatorenanlage zu den bedeutendst n Unterneh­ 
mungen zählt. Die Gäste hielten mit ihrem uneingeschränkten Lob 
über die gewonnenen indrücke denn auch nicht zurück. 

+ + + + + + 

15.Januar 

Gelsenkirchens Nationalsozialisten feiern den Erinnerungstag 
an den Sieg in Lippe und an der Saar. Die Kreisleitung hat den 
grossen Saal des Hans-Sachs-Hauses festlich schmücken lassen, der 
schon vor Beginn der undgebung üb rfüllt war. Neben den politi­ 
schen Leitern, altern und arten der einzelnen Ortsgruppen d r 
NSDAP und ihrer Gliederungen, neben 8A, S, HJ und BD, neben 
den nach Tausenden zählenden Parteigenossen und Partejgenossin­ 
nen sind sämtliche Führer der GelsPnkirchener irt chaft, der 
Behörden, der Polizei und der Vereine erschienen, um zusammen 
als eine einzige grosse Gemein~chaft den Bericht über die im ver­ 
gangenen Jahre von der Nationalsozialistischen Deutschen Arbeiter~ 
Partei in ihrer Gesamtheit geleistete rbeit entgegenzunehmen. 

Atemlose Stille liegt über dem Kopf an Kopf dicht gefüllten 
weiten Raum, als die im wahrsten 'inne des ortes zu einer unver­ 
gesslichen Feierstunde werdende Grosskunagebung it einem wuch­ 
tigen und aufrüttelnden Sprechchor der Hitler-Jugend" enn unsere 
Fanfaren schmettern" einen eindrucksvollen Auftakt nirr.mt. Dumpf 
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dröhnen die Landknechttrommeln, laut und eindringlich schmettern 
die hellen Fanfaren in den Saal, eindringlich und im Innersten 
packend senken sich die schicksalsschweren und doch zukunfts- e 
frohen orte der zum Kampf bereiten Jugend in die Herzen der re- ~; 
gu~gslos verharrenden enge. Kraftvoll vereinigen sich die Lip- ~l 

pen zum Treueschwur an den unvergleichlichen Führer: Dein ille 1 

ist unser Wille! Dein Befehl ist unser Befehl! Dein r.eg ist un- 1• 

ser eg! 
it dem Hitl~r-Jugend-1,ied, bei dem sich die Anwesenden er- t 

heben, schliesst der Sprechchor. "ährend die Fanfaren noch 
schmettern, erfolgt der feierliche Einmarsch der ~A- tandarte 0 

''Ludwig-Knickmann" und der einzelnen Ortsgrupp nfahnen. r 
Unter der Stabsführung von !usikdirektor Pg Dr. Hero Folkerts 

spielt das stadtische Orchester dann meisterhaft die Ouvertüre 
aus dem Freischütz von C •• von 1eber. 

Es spricht nunmehr der ührer des Gelsenkirchener Saarver- ? 

eins Engels, der noch einmal die Tage der Saarabstiffi~ung allen 
Volksgeno sen ins Gedächtnis ruft und insbesondere der Kreis­ 
leitung der N~DAP und der Gelsenkirchener Bevölkerung dankt für r 
die eindrucksvollen Saarabsti. mungsfeiern des vergangenen Jahres~u 

Es folgen nunmehr die TätigkeitsbPrichte. Als 1. Redner 
erstattet NSV-Kreisamtsleiter Pg Hoffmann den Leistungsbericht 
der N. V im vergangenen Jahre. s folgt der BPricht des Orts­ 
gruppenlejters Pg Bane inkel über die Tätigkeit der Ortsgrurpe 
Altstadt und der Leistungsbericht des Kreiswalters der Deutschen 
Arbeitsfront Pg Leininger. ?t 

Sodann spricht Kreisleiter Pg Kossol. Er erRtattet jn groß­ 
zügiger Rede den Rechenschaftsbericht für das Jahr 1935 und ver­ 
kündet zugleich das Arbeitsprogramm für das Jahr 1936. er 
Kreisleiter macht Mitteilung davon, das er aus Anlass des ahl­ 
sieges in Lippe im Jahre 1933 folgendes Telegramm an den ührer 
gerichtet habe: 

An den Führer Adolf Hitler! 
Tausende zur Saar- und Lippeerinnerungsfeier ver ammelte 

Parteigenossen, politische Leiter, SA- und P- änner, Führer der L• 

Verwaltung und~ irtschaft, Führer der Vereine und Organisationen t 

grüssen den Führer und geloben erneut jh e Treue. 
Heil mein Führer! 

Kossol, Kreisleiter! 
An den Gauleiter ist folgendes Telegramm gerichtet worden: 
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An den Gauleiter Dr. Meyer! 

Zum Eri~nerungstreffen grüssen ihren Gaul~ter looo Führer 
der Partei, Verwaltung, Wirtschaft und der Organisationen, die 

zur Lippe- und Saarabstimmungsfeier in Gelsenkirchen versammelt 
sind. 

E 

C 

C 

Heil Hitler! n 
Kossol, Krejslejter J 

Die Verlesung der beiden Telegramme löst stürmi~che Begei­ 
sterung und langanhaltende Beifall bej den über 2000 Volksge­ 
nossen dieser gewaltigen Fundgeoung aus. Der Kreisleiter wejst 
in seinem Rechens haftsbericht auch auf die unzertrennljche c 
inigKeit zwischen Partei und Stadtverwaltung hin und betont 1 

mit Nachdruc~, dass die Partei jedPrzeit die AufbAuarbe·t des 
Oberbürgermeisters mit Einsatz all ihrer Kräfte fördern und 
u~terstützen erde. 

Mit dem Sieg Heil auf den Führer und den GeRang des Horst- ? 

'essel-Liedes schliesst die erhebende Feierstunde, über die die 
"National Zeitung" am Schluss ihrf')s Berichtes schreibt: "Ge­ 
stärkt im Glauben an den Führer und das 3. Reich gingen die Tau-'l 
sende von Partei- und Volksgenossen nach Hause, erfüllt mit dem ;t 
stolzPn Bewusstsein, dass das 3. Reich nationaler Ehre und so­ 
zialistischer Gerechtjgkeit marschiert." 

,
1ir fügen hinzu: Wer den 300 - 350 Jungens, die zu Begi n 

der Kundgebung zum Bekenntnis für den Führer auf der Bühne auf­ 
marschiert waren, ins Auge geschaut, wer die helle und starke 
Begeisterung erlebt hat, mit der diese Jungens ihren eg gehen, ~: 
den neuen ,eg der Hitler-Jugend, der eiss, dass diese Jugend 
unerschütterlich und kompromisslos, hingebungsvoll und einsatz­ 
bereit jederzeit zum Führ ez- s t eh en und sein ,·erk v o l Lend e n wird: 
das dritte Reich der Deut~chen! 

+ + + + + + 

Aus den Rechenschaft b richten der NSDAP. 
Kreisamtsleiter der N.V Pg Hoffmann teilt rujt: "Die Zahl 

der Betreuten in Gels0nkirchen u~fas. t etwas mehr als ein Drit- l• 

tel der Gesamteinwohnerzahl, das sind 122 031 Volksgeno~sen. )r 

Die Zahl der betreuten Haushnlte beträgt 4o 647. Zur Bewältigung· 
dieser Aufgaben, die durch die grosse Zahl der Hilfsbedürftigen 
bedingt ist, steht uns eine itgliedszahl von rund 17 819, das 
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sind 5,4 Prozent der Ges~mtbevölkerung zur Verfügung. ·rfreuli­ 
cherweise hat sich der itgliederbestand von Juni 1935 bis EndP. 
des Jahres um 6300 erhöht. E 

Die fütter- und Säuglingspflege wurde im vergangenen Jahre c 
in verstärktem Masse durchgeführt. Der Kreis Gel~enkirchen ver- c 
teilt monatlich 300 - 350 Garnituren Säuglingswäsche und über o 
looo Milchgutscheine in Höhe von je 31/2 Liter. Rund 700 Mütt~rn 1 
konnte ein rholungsurlaub von 4 - 6 .ochen verschafft werden. 
5500 Kinder konnten in alle Geg end e n un s er-e a Va t.e r-La nd es ver ch:idG_• 
werden. Innerhalb de~ ~tadtgebiete8 konnten jn den Hejmen '' rei­ 
luftschule", Hegeheim Ruer und r'ho Lu n ge h e t ra Ral tern 2360 Kinder '< 

untergebracht werden. Im Rahmen der Adolf-Hitler.Freiplatzsp nde 1 
wurden 480 Partei- und Volksgenossen entsandt. urch Einrichtung 

zweier N ... -.'chwesternstationen ist ein ?.eiterer chr ät t zur indi­ 
viduellen Be t r-euurig der Familien getan worden. 

Die Eintopfergebni~se im 1H 34/35 betragen von Januar bis e 
März 58 705,35 P~. Die Summe der Eintopftage i diesem . von 
Oktober bis Dezember ergibt eine Höhe von 67 156,06 R~, das ist 
jetzt schon ein ehrbetrag von 8450, 69 RJ. gPgP!lÜbPr dem Vorjahr." l 

Ueber die Tätigkeit der Ortsgruppe Altstadt der NSD P berich-h 
tet Ortsgruppenleiter Pg Hane t nke l s "Im Hohei t s g eb t e t der Ort - 
gruppe Gelsenkirchen-Altstadt leben heute rund 33 ooo Volksge­ 
nossen, in denen die Kräfte li~gen, die. ir dem Führer für den 
Kampf um die rneuerung Deutschlands gewinnen müssen. Der erste 
Schritt, die Volksgenossen für die itarbeit zu gewinnen, ge­ 
schieht durch Frfassen in unseren Organisationen, über die ich e 
einige ZahlPn bek3nntgebe: Am Ende des JehreR 1934 betrug die 
Mitgliederzahl der ~V 1878 ~ am Rnde des Jahres 1935 3848. Am 
Ende des J~hres 1934 betrug die itgliederzahl der AP 298 - 
am Ende d~s Jahres 1935 9939. Am F.ncte des Jahres 1934 betrug die 
Mitgliederzahl der NS-Frauenschaft 406 - am Fnde des Jahres 1935 
474. Von den Volksgenossen dPr Altstadt sjnd 813 Männer und 38 
Frauen Mitglied der NSD P. 

Ehe es uns gelingen kann, die Ein~atzfähigkeit der rund 
33 ooo als Gesamtheit zu Le f t en , müssen wir e/'\ fertig bekommen, 1. 

zunächst d I e arteigenossf'nschaft bis auf d e n Le tz t en Pg aktiv ?I 

zu machen. Un<l das war eine un~erer we.entlichPn Aufg ben im 
vergan~enen Jahre." 

Kreiswalter der Deutschen Arbeitsfront Pg LeiningE>r erklärt: 
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"Trockene und nüchterne Zahlen können die gewaltige Aufbauarbeit 
der DAF in Gelsenkirchen, die von Menschen geführt wird, die 
sich das Recht dazu in den La ng e n J:-•hren des Ka:npfes um die 11 

Macht auf der Strasse und in den Betrieben erkämpft haben, nicht c 
eindringlich genug dokumentieren. Das Verständnis für die groß- ,c 

arti en Leistungen kann nur der auf'bringen, der die Grösse der t 

Orgoni~ation im ganzen Ausmasse kennt. Der beste ertmesser für u 

den einzigartigen Erfolg der Arbeit der Deutschen Arbeitsfront 
in der Arbeiterstadt Gelsenkirchen ei das Opfer, das die Samm- L 

ler der NSV bei ihrem Liebes erk in den Arbeiterwohnungen erhal­ 
ten." - "Mit ungebrochener frischer Kraft geh die DAF an die ,, 
Aufgaben des neuen Jahres heran, d a s im unbändigen Glauben an den.i 
Fuhrer Adolf-Hitler die deutschen Menschen weiterhin siegreich 
mit der nationalsozialistischen Idee und· eltanscbauung durch- 

' dringen ..,,.,rd • " 
Kreisleiter Pg. Kossol: "Das vergangene Jahr wurde im Zei- e 

chen des siegreichen Abstimffiungskampfe~ an der ~aar bego en. 
Als ein unvergänglicher 'arkstein wird die Gründung und Fröff­ 
nung der Parteischule am Hafen in die Parteigeschichte Gelsenkir-"' 
chens eingehen. Die Kreisschule ,ird vom 3. FPbruar diese Jah- ~ 
res ab zur Gauschule 2 der NQV Gau estf8len- ord erhoben. Die 
grossen von der Partei im Sommer und im Herbst veranstalteten 
Volksfeste haben dem Gemeinschaftsgedanken sichtbaren Ausdruck 
gegeben. Sie haben den Begriff der Volksgemeinschaft blutvoll 
gestaltet. Bei dem Volksfest "Bühne und Volk" hRt sich diP. un­ 
zertrennliche ninigkeit zwischen Partei und Stadtverwaltung ge­ 
zeigt, durch die es fertig gebracht wurde, das eigene Gelsenkir­ 
chener Stadttheater mit den letzten Pfennigen aller Volk~genos­ 
sen ohne Unterschied zu schaffen. Um dem schwerarbP.itenden Berg­ 
mann zu helfen, ist ouf Anregung der Gelsenkirchener ~DAP die 
grosse Hilfsaktion beim Führer angeregt und auch eingeleitet 
worden. 

Die Partei ist auch eiterhin unermü lieh tätig, die ,rnäh­ 
rung aller Volksgenossen ausreichend sicherzustellen, wie das 
bisher schon mit rfolg geschah. 1 

Mit allem Nachdruck hat sich die Partei gegen jene lemente !' 

gestP-mmt, die von vergangenen Jahren träumen, in denen sie ihre 
die Volksgemein~chaft aufs Aergste schädigende Politik betreiben 
konnten. er glaubttheute in Deutschland noch Zentrumspolitik 
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treiben zu können, der mag auswandern. 
Das Jahr 1936 wird nicht weniger Arbeit und nicht weniger 

neue Aufgaben bringen als das Jahr 1935. In wenigen Tagen wird 
es in Gelsenkirchen keinPn Parteigenossen mehr geben, der nicht 
durch irgend ein Amt inneren Anteil am iederaufbau des deutsche 
Vaterlandes nimmt, das durch die harte und willensstarke Arbeit 
des Führers wieder einig, frei und stark und sauber geworden 
i~ t,. ,, 

+ + + + + + 

Zahlreiche alte Kämpfer de1· N, DAP, die an dem ahlsieg in 
Lippe aktiv teilgenommen haben, weil n zur rinnerur~sfeier 
auch heute wieder in dem kleinen Ländchen, in dem da~als deut­ 
sches Schicksal entschieden wurde, um dem Führer ins Auge zu 
schauen und ihm erneut unwandelbare Treue zu geloben .. Un t.e r 
ihnen befind n sich auch Obe:rbü:rgermeister Böhmer und Gauin­ 
spekteur R rgemann. 

+ + + + + + 

16.Januar 

Die ffarpener Bergbau A.-G., zu der auch die Hugoschächte 
im Ortsteil Buer gehören, veröffentlicht Zahlen über die ör­ 
derleistung, aus denen hervorgeht, dass die arbeitstägliche 
Förderleistung im Monat Dezember 1935 gegenüber dem 1.onat Mai 
1930 erheblich gestiPgen iRt. ftuch bei den anderen Buer~chen 
Zechen ist eine teigung der Förderung festgestellt erden._ 
Erfreuliche und hoffnun svolle Anzeichen der wirt~chaftlichen 
Bes~erung! 

+ + + + + + 

Oberbürgermeister Böhmer hat zu Beiräten für die ohnungs- 
baufürsorge ernannt: Pgs 
Josef, Egon Klee, ilhelm 
räte wurden in Vertretung 
baurat Fuchslocher in ihr 
Pflicht zur Geheimhaltung 

ilhelm Bunse, Dr. Bölters, Gerhard 
Leifels, Gottfried Rosteck. Die Bei­ 
des Oberbürg rmei ters durch Stadt­ 
Amt eingeführt und dabei auf die 
der Beratung hing wiesen. 

+ + + + + + 

17.Januar 

Im Ortsteil Buer findet eine öffentliche Kundgebung der 
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NSDAP im grossen Saale von Kampmann statt, in der Reichsredner 
Pg Hüsing - Bochum über das Thema "Der Jude als Antipode des 
nordischen Menschen" spricht. Die Rassefrage sei nicht ange­ 
schnitten worden, so erklärte der Redner, weil der ational­ 
sozialismu die anderen Rassen als minderwertig ansehe, son­ 
dern weil er wisse, dass der Fortbestand Deutschlands von dem 
Rasseproblem abhängt und ~eil er aus dPr Geschichtsforschung 
wisse, dass der nordische Mensch von jeher schöpferi~ch und 
kämpferisch gewesen sei. UntP.r diesem G icbtpunkt könnP man 
den Juden als den Antipoden des nordischen Menschen ansehen. 

+ + + + + + 

18.Januar 

Oberbürgermeister Böhmer ist durch den Vorsitzenden der 
"irtschaftlichen Gesellschaft für 1estfalen-Lippe" zum Mit­ 
glied des Beirates der Gesellschaft berufen worden. 

Die Wirtschaftliche Gesellschaft für estfalen-Lippe 
stellt sich die Aufgabe, die Wirtschaft ihres Bezirks zu fördern 
Im Einvernehmen mit den massgebenden Behörden und den führenden 
Männern der Bewegung will sie durch geeignete ~achkenner in 
den Kreisen der irtschaft selbst und bei den ännern, die den 
Fragen der irtschaft sonstwie nahestehen, Aufklärungsarbeit 
im inne der 'irtschaftspolitik der Reichsregierung leisten. 

+ + + + + + 

19.Januar 

Die Gelsenkirchener Ortsgruppe dP.r N~-KriegsopfervPrsorgung 
hält im grossen Saale des Hans-Sachs-Hauses ihre diesjährige 
Haupttagung ab, in der die Jahresrückschau erteilt wird und 
in der Bezirksobmann Gauamtsleiter Pg. 4einert in ausführlicher 
Reue zu den Gelsen irchener Kameraden spricht. Aus dem Jahres­ 
bericht ist zu fntnehmen, dass die Ortsgruppe am 31. Dezember 
19~5 2545 Mitglieder zählt. An der Veranstaltung nimmt auch 
Oberbür ermeister Böhmer teil. 

Im Ortsteil Buer finden gleichfalls eindrucksvolle Kund­ 
gebungen der NS-Kriegsopfer statt und zwar in Buer-Mitte und 
in Buer- rle. Mit diesen Kundgebungen verbunden sind Reichs- 
gründuggsteiern. 

+ + + + + + 
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19.Januar 

Der frühere Ko~mandPur der Gelsenkirchener 'chutzpolizei, 
Aberstleutnant Alfred ~chinzing. ist in Frankfurt am ain im 

Alter von 52 Jahren einem Herzschlag erlegen. Der Verstorbene 

ka im Jahre 1920 als Hauptmann der .Schutzpolizei nach Gelsen­ 
kirchen und war bis zu Jahre 1930 d ~ Kommandeur. 

+ + ~ + + + 

Aus der Jahresstatistik des Amtsgerichts in Gelsenkirchen­ 
Buer geht hervor, das im Jahre 1935 17 onkursverfahren an­ 
hängig gemacht worden sind gegenüber 18 im Jahre 1934. röffnet 
wurden im Jahre 1935 8 Konkurse, 1934 1 Konkurs. Die Zahl der 
Zwangsversteigerungen und Zwangsverwaltungen haben im Jahre 
1935 noch nicht abgenommen. Es wurden 67 Zwan~sversteigerungen 
von Grundstücken anhängig gemacht gegenüber 55 im Jahre 1934 
und 89 Z angsver altungen gegenuber 41 im Jahre 1934. 

+ + + + + + 
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2o.Januar 

!n der Jahreshaupttagung der Stadtgruppe Gelsenkirchen der 
Kleingartner wird mitgeteilt, dass die Zahl der itglieder sich 
im Jahre 1935 um 367 erhöht bat. Sie beträgt beute 37o7 gegenübet 
3340 zu Beginn des Jahres 1935. Die Schulung der Kleingärtner 
hat starke Fortschritte gemacht. 80 Mitglieder der Stadtgruppe· 
haben als Pflanzenschutzwarte einen Kursus in der Pflanzen- e 
schutzstelle in Münster mitgemacht. Ausserdem wurden 3o Vogel­ 
schutzwarte besonders geschult. Die Stadtver alt~ng Gelsenkir­ 
chen verlangt von ihren Kleingartenpächtern die itglie schaft 
in einem Kleingärtnerverein. Die Kleingartner arbeiten in 
erster Linie nicht fur sich, sie stehen vor allem ia Dienst 
für die Allgemeinheit bei der Sicherstellung der ~rnährungs- 
basis des deutschen Volkes. 

+ + + + + + 

h 
In Gelsenkirchen-Buer ist eine Ortsgruppe des Zentralver- e 

bandes "Jugoslavischer nationaler Frauenvereine in Deutschland" 
gegründet worden. Der Zentralverband steht unter der Leitung 
von Frau Korent, Gels nkirchen-Buer. Due n ugegrundete Orts­ 
gruppe steht unter der Leitung von Frau Rosmann. Der Zentral- 
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